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Breslau, 16. März. In heutiger Verwaltungs ⸗ 
raths⸗ Sitzung der Oper Fleſtſen Eiſenbahn 
wurde die Dividende pro 1868 incl. Zinſen mit 15 

rocent vorbehaltlich der minifteriellen Zuſtimmung 
eſtgeſetzt. Die drei Erneuerun a (der Ober⸗ 
chleſtſchen Hauptbahn, Breslau: Po 0800 8 rei 
ojen-Stargardter) wurden mit circa 9 > 
mehr als voriges Jahr dotirt. — Die in BE 8 
ral⸗Verſammlung vom 6. Februar c. Au 5 Ge 
ſchlüͤſſe haben in allen Punkten die miniſterielle Ge⸗ 
nehmigung erhalten. et) 
ärz. (Deſſauer Creditanſtalt. 

i e meldet Der Coursauf⸗ 
ſchwung, welchen Deſſauer Credit⸗Actien in letzter 
eit genommen, begegnet vielem ungläubigen Kopf⸗ 
chütteln; das Papier iſt even allzulang für voll 
ommen werthlos gehalten worden, als daß man ſich 
etzt jo ſchnell überzeugen konnte, es wohne demſel⸗ 
ben immer noch ein gewiſſer Werth inne, mag der- 
ſelbe auch ein ſehr beſchränkter fein. Auch uns ift 
— noch kein Urtheil ermöglicht, für welches wir 
irgend eine Garantie übernehmen könnten; da die 
Direction er et wird ſich ein ſolches 
auch kaum vor Erſcheinen des nächſten Geſchäfts⸗ 
Berichtes fällen laſſen. Immerhin aber vermögen 
wir doch zu conſtatiren, daß eine Durchſicht der alten 
Geſchäftsberichte die vor einigen Tagen bereits ge⸗ 
meldete Verſton als hochwahrſcheinlich erkennen läßt, 
daß der Anſtalt aus ihrem Grubenbeſitz, ſpeciell aus 
der Grube Bohemia, Ausſichten auf eine einiger, 
maßen beſſere Zukunft erblühen. Den Bergwerks- 
befig der Anſtalt hat der Verwaltungsrath ſelbſt 
noch in ſeinen letzten Jahresberichten, die doch ſonſt 
ar erbärmlich ausgefallen find, als ausſichtsvoll ge⸗ 
aer So jagt insbeſondere der 1865er Geſchäfts⸗ 
ericht, daß die Grube Bohemia bei Modlan und 
die Zeche Segen Gottes bei Ullersdorf, beide in 
Böhmen, zwar immer noch unter mangelhaften 
Transport⸗Verhältniſſen leiden; aber ſchon damals 
war es gelungen, bei der Bohemia nahezu zum Frei⸗ 
bau zu kommen, und bei der Segen Gottes⸗Zeche 
eine kleine Ausbeute zu erzielen. Der Werth der 
Werke, jo ſagt dieſer Bericht, iſt, ſeitdem wir fie 
beſttzen, bedeutend geſtiegen und dieſelben können zu 
einer „ſehr erheblichen“ Ausbeute Kt werden, 
obald ſte durch die jetzt in Böhmen projec⸗ 
len vielen neuen Bahnen und durch einen 
billigeren Kohlen Transport Tarif dem Verkehr 
näher gebracht ſind. Und der 1867er Bericht 
meldet: „Dagegen find wir einem Ziele, das wir 
ur unfere Bohemia Werke lange Jahre an 
rebten und das früher zu erreichen uns nicht gelang, 
nämlich die Verbindung derſelben durch einen Eiſen⸗ 
bahnſtrang mit der Auſſig⸗Teplitzer Eiſenbahn, in 
dieſem Jahr endlich bedeutend näher gerückt. Die 
Verhandlungen, welche wir zu dieſem Behufe mit 
der Direction und dem Verwaltungsrathe der ge⸗ 
nannten Bahn gepflogen, haben zu einem unſeren 
Wünſchen entsprechenden Reſultate gelehrt, ſo daß 
die Fertigſtellung jenes Stranges in dieſem Alert ahr 
* i. Frühjahr 1868!) zu erwarten ſteht. Allerdings 
ſt damit die Ausrichtung der Werke zu einem groß⸗ 
artigen Betriebe noch nicht vollendet, allein wir 
werden bemüht bleiben, auch die hierzu erforderlichen 
Mittel zu beſchaffen.“ Nach dieſem Wortlaute hegte 


venetwas gar Wunderbares wäre es daher nicht, 
mal Rd} ele Hoffnung endlich realiſirt hätte, zu 
soll Ba Realijation noch dadurch gefördert fein 
fe den S er Eingang alter Außenſtände die Direction 


f M-Gottes-Zehe bei Ullersdorf: 
Lafee e Bahn, welche auf eine 


lutfprechende Abſatzquelle noch ae e viel 
mehr wird dieſelbe erft von eſgentlichem Nußer ſein 
wenn fie emestheils weiter gebaut wird au . 
theils die projectirte böhmiſche Erzgebirgsbahn den 
Verkehr nach dem Innern der öſterreichſſchen Staaten 
und dem Königreich Sachſen zu vermitteln vermag. 
Bis zur Vollencung dieſer Bahn wird aber 


Mittwoch, den 17. März 1869, 


unſer Ullersdorfer Werk jene rentable Entwickelung 
nicht finden können, wozu die Vorzüglichkeit feiner innerhalb der Grenzen, in welchen ſich 
Kohle es berechtigt und ſo haben wir denn auch 
einſtweilen davon abgeſehen, daſſelbe durch einen 
Eiſenbahnſtrang mit der Duxer Bahn in Verbindung 
zu bringen. .. Es iſt den Leſern wohl nicht ent⸗ 
gangen, daß die hier gemachten Vorausſetzungen ein⸗ 
troffen ſind. Die Fortſetzung der Auſſtg⸗Teplitzer 
ahn von Dux nach Kommotau iſt im Bau be riffen, 
ebenſo durch die Buſchtiehrader Geſellſ aft die 
Bahnverbindung in's Innere von Oeſterreich: 
motau⸗Prag; nur für Kommotau⸗Sächſtſche Grenze⸗ 
Annaberg ſteht die Conceſſtons⸗Ertheilun noch be⸗ 
. Ei a Riten Bus 5 
r die allernächſte Zukunft zu er warten. ach der z il⸗Mai 503,51 
Ausſage des 1865er Geſchäftsberichts enthalten beide Dahn d Apen wat e en eee, 
Gruben einen Reichthum an Kohlen, „der für die 
Bohemia mit 46 Millionen und für' die Segen 
Gotteszeche mit 105 Millionen Tonnen nicht zu hoch 
gegriffen iſt.“ — Wir mögen nicht übertriebene 
offnungen nähren, allein die eben angebrachten 
itate aus den 5 Geſchäftsberichten len denn 
doch erkennen, da 5 
ganz werthlos nicht find, wie in den letzten Jahren 
allgemein angenommen wurde. 
Kohlenbergwerken Erwartete ih nur einigermaßen 


Actien aus Deſſauer Credit immer noch ein leidliches 
Papier ſchaffen, allerdings wird dann der ehemalige 
Credit⸗Mobilier nahezu in eine Bergwerks⸗Geſellſchaft 
umgewandelt ſein. 

C. S. Berlin, 16. März. Geſtern trat hier der 
Ausſchuß des deutſchen Handelstages zuſammen 
Gegenwärtig waren die Herren Liebermann (Berlin), 
Soetbeer (Hawburg), Stahlberg (Stettin), Langen 
(Cöln), v. Sybel (Düſſeldorf), Mosle (Bremen), 
Weigel (Caſſel] Stephan (Königsberg), Zuckſchwerdt 
(Magdeburg), Müller (Stuttgart), Redecke (Altona). 
Nach Erledigung verſchiedener geſchäftlicher Ange, 
legenheiten ging man zur Erörterung über die fer⸗ 
nere Behandlung der Reform in der Geſetzgebung, 
betreffend die Stromſchifffahrts⸗Verhältniſſe über, 
und es wurde beſchloſſen, im Monat Mai eine be⸗ 
ſondere Conferenz unter Zuziehung von Sachver⸗ 
ſtändigen aus den verſchiedenen Stromgebieten einzu⸗ 
berufen welche ſich über die zahlreich eingegangenen 
Gutachten ſchlüſſtg zu machen haben wird. — So: 
dann wurde in der Münzfrage auf Vortrag des Re⸗ 
ferenten Dr. Soetbeer, — beſchloſſen, an das 

N 


löhne auf Vortrag des Referenten v Sybel eben⸗ 

falls einſtimmig beſchloſſen, den Reichstag um Ab⸗ 

lehnung des dieſen Gegenſtand I e Geſetz⸗ 

entwurfes, und um Annahme des 

Arbeitslohn iſt überhaupt nicht mit Beſchlag 
belegen,“ zu erſuchen. Heut findet eine 

ere Verſammlung unter eme von Er 

n über die Herſtellung gleichmäß 

cen und Waarenhandel für ganz Deutſchland ſtatt. 


Die im Verlage von Julius Maier in Stuttgart 
herausgegebene Zeit chrift: Der Weltbandel. Illu⸗ 
ſtrirte Monatshefte für Handel und Induſtrie, Lägder⸗ 
e aeg in Monatsheften a 27 kr. 
= 7½ Sgr. und gewährt dem 
ſowie Allen, welche an dem — weiten Bahnen ſich de“ Faß 15¼—15¼½ 9 7 
wegenden Weltverkehr Theil nehmen oder ſich dafür Ma 
intereſſiren, ein getreue Bild feines Wachstums — 
zeigt im Fortlaufe der Schilderungen den Einfluß, we 
chen derſelbe auf das Wohl und Wehe der Menſchheit, 
aut das ganze Gulturleben ausübt. — Belonders auch 
dem jüngeren Handeſsſtande wird dieſe Lecture ein 
Sporn werden, nach jener Vervollkommnung theoretiſcher 
und praktiſcher Kenntniß zu trachten, welche ihn in den 


welchen der in rieſigem 
nachgeht, bei deſſen Betrachtung vor dem oft eng ge: |] 
zogenen Geſichtskreis dem ſtrebenden Menſchen eine 
neue Welt der Thätigkeit und Unternehmungöluſt ſich 


Nr. 64. 


eiſchließt. — Auch für die belehrende N 

ie Zeitſchri 
bewegt, iſt hinreichend geſorgt und in dem anhängenden 0 
Theile: Miscellen, Monatschronik und Handelsüberſicht, 
finden ſich die Referate über alle Vorkommniſſe auf dem h 
geſammten Handelsgebtet. 


Berlin, 16. März. [Gebrüder Berliner] 
Wetter trübe und feucht. Weizen matt, loco We 
2100 4. 60-70 nach Qualität, fein gelb ſchle⸗ 
ſtſcher 67 ab Bahn bez. Ye 2000 #4 April-Mai und 
Mai⸗Juni 61 bz., Juni⸗Juli 61%, Br. — Roggen 
per 2000 #, loco beſchränkter Handel. Termine nie 
driger einſetzend, im Verlaufe ſich befeſtigend, ſchließen 
wiederum in matter Haltung, loco exqufſtter N 

a 


ie Petitzeile. 


Kom⸗ 


achrichten 


uni u. Juni⸗Juli 50 —50½ 50 bz., Juli⸗Auguſt 491, 
5 i 1750 c. loco 255 % 
Erbſen der 2250 . Kochwaare 60—68 , Futter: 
waare 53—57 — Hafer ze 1200 (. loco bei 
ſchwachem Angebote feſt. Termine ſtill, loco 30—34 
nach Qualit., galiziſcher 30⅝, poln. 32 — 32½, 
pommerſcher 33, fein pommerſcher 33¼ ab Bahn bir 
zer dieſen Monat 30%, , April⸗Mai 30% bezahlt, 
Mai⸗Juni 31 Br., Juni⸗Juli 31% Br. — Weizen: 
meh! excl. Sack loco per n unverſt. Nr. 0 4½.— 
3 ¼ , Nr. 0 u. 1 3% bis 3½ . Roggen: 
mehl erel. Sack feſt loco per % unverſteuert, Nr. 
0 3¼ 3% , Nr. 0 u. 1 3½.—3½ , incl, 
Sack März 3 13 Hr bez. u. Gd., April⸗Mai 3 
FG 12 Sn bz. und Gd., 3 % 13 n Br, Mai 
Juni 3 . 12¾ Hr Gd., Juni⸗Juli 3 2% 13¼ Br. 
— Petroleum yr tz mit Faß matt. Geſtern iſt 
Sept.⸗Oetbor. 7¾ 72% bez., loco 7 Br., der dieſen 
Monat 7ò Br., März⸗April 7½ Br., April⸗Mai 
7/4 bez., Septbr.⸗Octbr. 7% Br. — Deljaaten 
per 1800 . Winter Raps 84—86 , Winter⸗Rübſen 
8285 7 — Rüböl per ; ohne Faß preishaltend 
loco 10% Br., per dieſen Monat und März⸗April 
9 / . April⸗Mai 92% bez., Mai⸗Juni 10% Br., 
Juni⸗Juli 10%, Gd., 10½ Br., Sept. October 10¼12 
bis 10 ½ bez. — Leindl per & ohne Faß Ioco 11½ 
Br. — Spiritus Ye 8000 X, ſtill u. wenig ver- 
ändert, mit Faß per dieſen Monat und März⸗April 
15% bez. April Mai 15¼ 15% bez. Br. u. Gd. 
Mal Jun 15 % br. Juni Ja 1618.16 ½ l. 
Br. u. Gd., Juli Auguſt 18¾.—16¼ 16% bez. u. 
Br., 16% Gd., Auguſt⸗Sept. 16% —16¼ bez., ohne 
Faß loco 15½ bz. 

Stettin, 16. März. [Mar Sandberg.] Wetter 
regnig. Wind SO. Barometer 28“ — Temperatur 
Morgens 2 Grad Wärme, — Weizen matt, loco Jr 
2125 ( gelber inland. 65—67 M nach Qual. bez., 
feiner 67½ 4 bez., bunter Poln. 64—66 & bez., 
weißer 66—69 * bez. Ungar. 5462 . bez. a f 
Lieferung 83.856. gelber r Frühjahr 66 —66 
bez, Br. u. Gd., Mai⸗Juni 66 066% M bez., 
Junt⸗Juli 67½ % bez. — Roggen ſchließt matter; 
loco e 2000 4 49—50% nach Qualität bez., 
auf Lieferung Pe Frühjahr 50, ½ 50 „ bez., 
Mai⸗Juni 50%, . Br., Juni⸗Juli 50% 9% bez. u, 
Br., Juli⸗Auguſt —. — Gerſte ftille, loco Jr 1750 && 
Ungar. 35—45 „ bez., Frühjahr 69.703. Schleſtſch 
44% bez. — Hafer matt, loco Jr 1300 4 31— 
33½ & vez, Pommerſcher 34 % bez. der Frühjahr 
41.5084. 32% 2 Br., 32½ Gd. — Erbſen loco Yer 
2250 (4 Fukter 53.55 ½ bez. Koch. 56—57½ 
bez, Srübjahr Futter⸗ 54½ Gd — Mais loed 
Yor 100 C. 60%½ 60 ¼ % ab Bahn bez., frei Winde 
61 pr bez. — Rübol feſt, loco 10% ½ Br., auf 
Lieferung r März 10%, Br., April-Mai 0% . 
bez. u Br. Septbr. October 10½ & bez., Br. u. 
Gd., Oct⸗Nov —. er gen 5 1 5 Er 3 

ez., auf Lieferung r Frühjahr 

15% . Br. Mai⸗Juni 15 ¼ Br Juni⸗Jult 
15% % Br. Juli⸗Auguſt 16¼ Br. u. Gd., Auguſt⸗ 
Septbr. — Angemeldet: 100 W. Weizen, 40,000 Ort. 
Spiritus. — Regultrungspreiſe: Weizen 66 ¼ 2, 
Roggen 50%, .., Rüböl 104, , Spiritus 15%, 
— Heutige Landmarkt Zufuhren unbedeutend. — Be 
zahlt wurde: Weizen 66—70 , Roggen 48—51 
, Gerſte 46—50 , Erbſen 56-60 K Mm 
25 Schffl., Hafer 33-36 . der 26 Schffl. 

Poſen, 16. März. [Eduard Mamroth.] Wetter 
Ön. Zu 9 4 en mean 9 5 ir FR 
Mä / Br., 46, Go, 1: 
Ap Mai 46 — ½ bez. u. Br, Mat Bunt 10, 


die Deſſauer Credit⸗Actien ſo 
Wenn das von den 


ſo kann die Zuſammeuleaung mehrerer 


rineips: „der 


ger Uſan⸗ 


Literatur. 


eſammten Handelsſtande, 


en, mit tbätt ein an jenen großen Zielen, 
> Bachſen begriffene Welthandel 


* N Fri 1 5277 A 1 
Rar renn F. 1 re 


günftigen Aufnahme, wie Franco⸗Hung. Actien unter 
einem Agio von fl. 19—20, mähriſche Bankactien 
mit jenem von fl. 20—22, Auſtro⸗Orient. mit fl. 
23—25, Franco⸗Auſtria ſelbſt lebhaft gekauft, haben 
diesmal die bedeutendſte Avance, nämlich mit fl. 10 
aufzuweiſen. 

Die Aetien der neuen Internationalbank ſchließen 
A den beliebteren mit einem Agio von fl. 26— 


Von den neu eingeführten Verkehrsactien haben 
jene der Vicinalbahn mit einem Agio von fl. 40 de⸗ 
bütirt und daſſelbe bis fl. 45 geſteigert. ie Ans 
N fichten über dieſes Unternehmen lauten ſehr günſtig 
eifern können. E und wie wir hören, find die aus erſter Hand dispo⸗ 

Aber darum find wir weit entfernt, in Abrede niblen nahezu vergriffen. Auf das Meritoriſcheder neuen 
u ſtellen, daß bei dem gegenwärtigen Treiben Ge: | Emiſſionen kommen wir an einem anderen Orte zu⸗ 
ahr vorhanden ſei; nur ſcheint ſte uns bisher vor⸗ rück. Das Vertrauen, welches das Publikum dem⸗ 
zugsweiſe darin bedrohlich, daß das gedachte Trei⸗ 
ben und die Verlockung durch bloßes Wagen ſich 
ſchnell bereichern, viele unberufene Glücksritter, viele 
weit über ihre Kräfte Speeulirende herbeigezogen 
hat und Kr ſich daraus früh oder jpät Krijen ent: 
wickeln müſſen. 

Um dieſer, auch uns unvermeidlich erſcheinenden 
Kriſen willen, wollen wir aber dennoch nicht das 
Kindlein mit ſammt dem Bade verſchütten. Würde 
ſich uns der Raum heute nicht verſagen, ſo wären 
wir geneigt darauf hinzuweiſen, wie dieſem Uebel⸗ 
ſtand und damit zugleich den endleſen Wirrniſſen 
der Liquidation zu begegnen wäre. Vorerſt be⸗ 
gnügen wir uns als Schlagwörter zu Vorſchlägen, 
der Einſchränkung der Börſengeſchäfte auf das 
Morgen: und Mittagsgeſchäft mit Wegfall des 
Abendgeſchäftes, und auf theilweiſe Einführung 8: 
oder l4tägiger Liquidationstermine, namentlich in 
Anſehung der wegen ſtärkerer Schwankungen ge- 
fährlichen Papiere zu erwähnen. Auf dieſem Wege 
könnte man die jo ſehr angezeigte Purification der 
Börſe erlangen und letzterer ein geſünderes Ausſehen 
verleihen. ie alten großen Wiener Faiſeurs griffen 
noch je einem anderen Mittel. In Ermangelung 
politiſcher und finanzieller Vorgänge, geeignet die 
ſchwül 5 Atmoſphäre durch Gewitter zu rei⸗ 
nigen, ließen ſie jelbft Donner und Blitz los, den fie in 
ihrer Finanzmacht zu handhaben wußten. Aber — 
ſo oder ſo — mußte die Börſe zu ihrer Selbſter⸗ 


da vl daß eines neben dem anderen nicht 
beſtehen könnte, eine Emiſſton die andere tief im 
Courſe herabdrücken müßte! t 

eute aber ſehen wir diefe vielen Eiſenbahnactien 
und Prioritäten recht wohl und zwar durchgängig 
mit ſehr bedeutenden Courserhöhungen neben ein⸗ 
ander beſtehen. Und wie wir uns gewöhnt haben, 
die diesbezüglichen Kategorien unſeres Cours lattes 
anſehnlich vermehrt zu 25 ſo werden wir uns 
auch an die ſtärkere Ausfüllung anderer Rubriken 
und an die Größe eines Coursblattes zu gewöhnen 
haben, das allmaͤhlig mit den weit vorangeſchrittenen 
der Pariſer, Londoner, Newyorker Börſe wird wett⸗ 


V- ½½ bez. u. Gd., Juni⸗Juli 47 Br. — Spiritus 
ſchwach behauptet, ae 12,000 Ort., pr. März 14% 
ril 14%, Gd., 14½ Br., April 

14½ bez. u. Br. Mai 14%, bez. u. Br., Juni 
15 bez. u. Gd., Juli 15½ Br., Auguſt 15¾ bez. u. Br. 
Magdeburg, 13. März. (Rohzucker.) Der 
Markt verblieb in den letzten acht Tagen in rukiger 
Haltung. Zu den Notirungen vom 6. d. M., welche 
auch heute als sp zu bezeichnen find; für 
ordinär gelbe und gelbe 1. Producte 10 10%; 2, 
hellgelbe 10% — 115 2 blonde 11¼½—11½ 2, 
balbweiße 11½—11¾½ , weiße 11½.—12 &, ten: 
trifügte 11/12 ½ , Crhſtallzucker 12 bis 
13½ , Nachproducte 9¼—10 % , zeigte ſich 
mäßige Frage Seitens einiger miändiſchen taffine- 
rien. Das Angebot zu obigen Preiſen war nicht be- 
langreich, da die Producenten ſich entweder ferner 
abwartend verhielten oder ihre Reſtvorräthe nur 
ſucceſſive zum Verkaufe ftellten. — Eine große Zahl 
der Fabriken hat die Rübenverarbeitung jetzt beendet 
— die noch fort arbeitenden beſchließen die Cam- 
pagne größtentheils im Laufe dieſes Monats und 
nur noch wenige werden im April im Betriebe ſein. 
ge Macken aaelaß, beläuft ſich auf circa 25,000 Ctr. 
affinirte Zucker behaupteten ebenfalls den vor: 
wöchentlichen Preisftand. In Brodzuckern entſprach 
das Angebot der Nachfrage und was davon zu den 
letzten Notirungen angeboten wurde, fand Nehmer. 
— Gemahlene Zucker wurden mehrentheils aus 
weiter Hand verkauft; die erſte Hand blieb zurück⸗ 
daltend und 17 7 höhere Preiſe. — Umgejett 
d ca. 53,000 Brode und ca. 4000 6% gemahlene 
ucker und Farine. Notirungen: Extra feine Raffi ⸗ 
nade incl. Faß —, ffein do. incl. Faß 15%, . fein 
do. 15 ½ %, gemahlene do. nicht offerirt fein Melis 
excel. Faß 15 %, mittel do. 14 2—14¼ SN ordinäre 
do. 14½ K, gemahlen do. incl. Faß 13—14 , 


auch auf die bisher bewährte rührige und umſichtige 
Leitung der betreffenden Aminiftration und ” an 
die Spitze der Syndicate geftellten routinirten No⸗ 
tabilitäten zurückzuführen. 

Aus den bereits vielfach erörterten Wrfachen 
zeigen ſich fremde Valuten fortwährend ſteif und 
ſind in dieſer Woche um ein ganzes Procent geftiegen, 
wobei die bezüglichen Prolongationsverhältniſſe un⸗ 
verändert blieben. Symptome eines bezüglichen Rück 
ganges vermochten wir bisher nicht wahrzunehmen. 

(Wiener Geſchäftsbericht.) 

Mancheſter, 16. März. Garne, Notirungen per Pfd. 
30r Water (Clayton) „ 9 2 
30r Mule, gute Mittel-Dualitit . 13½ d. 
30r Water, beſtes Geſpinnſt 9 17d. 
l e 
40r Mule, beſte Qualität wie Taylor ꝛc. 17¼ d. 
60r Mule, für Indien und China paſſend 18a. 
Stoffe, Notirungen per Stück: 

8¼ Pfd. Shirting, prima Calvert 138. 

do. gewöhnliche gute Makes. 5). 126. 
431 a 1½ printing Cloth 9 Pfd. 2— 


D REN 
Feſt, wenig Geſchäft. 
Vieh⸗ Berichte. 


„10% Br., N 
Septbr eib 10% Br. — Getreide ſchwach be; 


2er 
2040 S. 
bez. — Roggen 7 1920 4. Brutto 4751 Br., 


= - l Schlachtvieh auf hieſigem Viehmarkt zum Der 
. eee 1680 64. Brutto 43-49 4 haltung von Zeit zu Zeit purificirt werden. em 0 
r. und bezahlt. — Hafer Jr 1200 &. Brutto 30— Wir ſtehen mit dieſen gemäßigten Anſichten viel- a Stück, wovon bedeutend ſtarke 


3 bezahlt. — Mais r 2000 6. Netto 40% — 
42 2 Bu, 9 einigteiten 40½ 41 bezahlt. — 
Spiritus 8000 Procent 2 

Gd., er März 15%, Gd. 

Wien, 15. März. (Börſen⸗Woch enſchau.) 
Der jähe Aufſchwung des Unternehmungsgeiſtes und 
des Aſſociationsweſens, welcher gegenwärtig die 
Börje dominirt, hat etwas Erſchreckendes für viele 
Leute. Das könne nicht gut thun, daß gleichzeitig, 
fo viele neue Afjociationen in's Leben treten und jo 
viele neue Actien, und zwar ſofort mit bedeutendem 
Agio an die Börſe kommen. Die Kriſts ſei vor der 
Thür, da alles Agio wie mit einem Badeſchwamm 


leicht in der Minorität, keineswegs jedoch iſolirt. 
Wir begegnen vielmehr einer ziemlich ähnlichen An⸗ 
5 in einer beherzigenswerthen — auch von 
er „Trieſter Zeitung“ zuſtimmend reprodueirten — 
Wiener Correſpondenz des „Frankfurter Actionärs“ 
„der Mißeredit Oeſterreichs“ überſchrieben, welcher 
dem Maßhalten im Peſſimismus durchaus rechtfer⸗ 
tigende Momente zu Grunde legt und es in Frage 
ge ob 8 f an vielleicht erſt am Anfange des 
ufſchwungs find. 
Den haben die abermals am politiſchen 
Horizont aufgeſtiegenen Wolken zwar ſich wieder 
erſtreut, demnach aber für die meiſten Effecten eine 
fahlbare Ernüchterung zurückgelaſſen, die aber aller⸗ 
dings in der Hauſſe der Actien mehrerer neu ent⸗ 
ſtandener Geldinſtitute und deren Emiſſionen ihren 
Widerpart fand. { { 1 
Verzinsliche Staatspapiere haben ihren bereits 
eingebüßten vorwöchentlichen Coursſtand wieder ein, 
eholt, wogegen aut von 1860 und 1864 uoch mit 
9 pCt. darin zurückblieben. Von letztern gehen fort- 
während Sendungen nach Holland; für das eritge 
dachte von uns wiederholt als preiswürdig b zeich⸗ 
nete Papier 5 ſich ebenfalls eine größere Beach⸗ 
tung vorzubereiten. j \ 
Der Eiſenbahnactienmarkt blieb vernachläßigt 
und mehrere der Eiſenbahnactien erlitten ſchwere 
Einbußen, Nordbahn um 4 pCt., Staatsbahn bei 
fortwährend mi Geſchafte um fl. 5, Lombar⸗ 
den um fl. 4, Klauſenburger um fl. 5, Carl Ludwig, 
Czernowitz, um fl. 2 und mehr oder minder auch die 
2 — anderer Eiſenbahnunternehmungen. 
ie ſchon erwähnt, wandte die Börſe ihre vor ⸗ p 
Unternehmungsgeiſt plötzlich ſo a angespornt 9 Fir den Aetien der Geldinftitute 
bat, wenigftens nicht inſolange derſelbe nicht auf und den ı eneften . der letzteren zu. 
entſchiedene Abwege geräth. Das war aber bisher Creditactien, welche bereits um fl. 8 gefallen 
in der 4 inf der Fall und in dem fo ſehr ver. waren, haben nahezu ihren vorwöchentlichen Stand 


Schweine wurden i geſucht und mit 18 


An Schafvieh 8867 Stück. 
für hieſt en Diagbedarf BR Die Zutriften 1 
eſchaſte nach England und Frank 


ausgelöſcht werden und eine beiſpielloſe Deroute ein 
reißen würde. Zur Vorſtellung dieſes „letzten Tages 
von Pompeji“ ſind in gewiſſen Kreiſen bereits alle 
Logen und Sperrſitze vergriffen. Aber blöde oder 
gewiſſenlos ſei derjenige Publieift, der ſich nicht in 


302 Stück zugetrieben 
10 Tblr. fü lernen 1 ſtellten ſich auf 15— 


N lt, über das er fich 
gar nicht zufrieden geben konnte. Wir aber möchten 
unfer Gemüth nicht in ähnliche Unruhe verſetzen und 


0 ache 150 aher ard 0 Fee 80 86 
180 Kühe, älber un a 

vorhanden, und wir haben uns darüber in einer Die Preiſe ſtellten ſich fü Ochſen 1. Qualität 
Reihe von Berichten wiederholt warnend ausgeſpro⸗ . Qual. 31 % pr. . 

chen. Aber nicht darum, weil der große Gewinn, 


„ 2. 1 
der ſich an die Ferſen der r. E, Kälber 1. Qual. 28 pr. En, Hammel 


pr. Gin 

amburg, 15. März. (Vieh.) Zum henti 
9 Bu r von 1280 Sr 1 — 
ff war beſonders für flaue 
Waare langſam, beſte Waare 42—48 flauere 
bis 33 7722 3 unverkauft 11 1 170 Stück 
auft. 


In Hammeln waren Handel und Preiſe etwas 


hrienen Wahnſinne lag die Methode vor, nur wieder eingeholt, wozu die Meinung, daß der Vor⸗ 
ten leben ühige Agternehmungen in's Leben ſchlag fl. 40 per Actie abzuſchreiben wahrſcheinlich 
zu rufen; hierauf baſtrte ſich das größtentheild nicht durchdringen werde, zumeiſt beitrug. Auglo⸗öſterr. 
nur behauptete, ſondern auch gefteigerte Agio für die Actien zeigten ſich nach einem Rückgang von fl. 3 
. Actien. Inſolan 9 5 ortdauer günſtiger Lieder ſehr feft, Anglo Hung, und ung. Greditactien 
politiſcher Verhältniſſe auf dieſem Wege fortgefahren haben fl. 1, Öfterr. Bankaetien fl. 7, Bodeneredit⸗ 
wird, inſolange man ſich nicht zu Mi chigen wie actien fl. 4, öſterr. Hypothekenactien aber fl. 14 an 
zur Zeit Law oder zu holländiſchen Blumenzwiebel⸗ ihrem Courswerth eingebüßt Dagegen haben ſich 
actien verſteigt, erſchrecken wir noch nicht darüber, öſterr. Vereinsbahnactien behauptet, und Cscompte 
daß der 5 eift, der jo lange in philie actien, ſowie Handelsbankactien die bereits empfind⸗ 
ſtröſer Erſchlaffung ſchlummerte jeine Schwingen lich verloren hatten, ihre porwöchentlichen Courſe 
mächtig regt. Die en olgen, die ſich wieder überbolt. Das Gleiche gilt von allgemeinen 
icke 


— 


Wien, 15. März. lc S ae 
e be 


Entwickelung des volkswirthſchaftlichen Fortſchritts Verkehrsgctien und Generalbankactien. 

daraus ergeben werden, erſcheinen uns vielmehr Ju den Vordergrund des Verkehrs traten 

unſchätzbar. ; i . 0 Actien, welche in unglaublich kurzer 
Erklangen denn die heutigen Jeremiaden nicht Jeit zu glänzender Rolle gelangt find, und täglich 

in ganz ähnlicher Weiſe, als eine ganze e von in der Gunſt des Publikums Fortſchritte machen. 

Eiſenbahnactien und Eiſenbahnprioritätenemiſſionen Eben jo erfreuten ſich die raſch auf einander ge- 

jaft endlos aufeinander folgte? Wie ſicher wurde folgten Emiſſtonen dieſes Juſtituts einer äußerſt 


„Peſth, 11. März. ( Wochenbericht.) Der 
Auftrieb von Hounulch bei Gelegenheit des am 


ſelben zuwendet, iſt aber nicht nur hierauf, ſondern 


5, Kühe und 


matter, Marktbeſtand 7200 Stuck, wovon 1670 Reſt 


5 


E 


unbedeutend, es wurden in Summa 442 Stück ver 


40295 614 684 699. 40835 840 


969. 41021 164 174 218 


Sr: Bohnen 852881618517 4302 898 43 ; 
a en, das Paar oon mehr Frage Ne 90 cn 68-75 Zr, ſchleſ. 80 — 85 888 aan DB BIT. 42304 895. 94707 115 4 28 503 
))))... 
fl. „Clr. von 26—27 fl. . — leicht verfän „„ „Buchweizen 5 > 

Der Marte tr Scheel war m Verlaufe ſebr ſeſt Pr 7084 58-56 Gr, Rukuruz (Mais) 35052513 288 80375 9.491.698 778 5855 927. 
dieſer Woche ſehr gut beſtellt, es wurden 3250 Stück weißer, 59.60 Ar Ne 100 € —. Roher Hirſeſegs ess 664 923. 54014 808. 87164 439. 901 855 837. 
55 and Aar kchend pr. 9d. vn non, 3888 2 63. 88001 687 693 753 784 795 942 968 969. 5982 7%, 817 

Donftenvich verfauft, Pfd. Kleeſg ar, roth, ohne Aenderung, wir notiren 550 90131 658 39.49 9 105 4545400 5555 
18. März. (Borſtenviehmarkt.) Zu⸗ 10—13—14½ Er der Ei, feinfte Sorten über Notiz 192 669 877. 96013. 96080 106 225 276 5150 


Pa 106 Waggons 6350 Stück, worunter 
1500 magere zur weiteren Maftung waren. Verkauft 
Wien 2800 Stück in 49 Waggons verladen 30— 
2 kr., 80 Pfd. de an lebendem Gewicht, für Berlin 
90 St, in 24 Waggons verladen, 3436 kr., 80 
fd. Abzug ürs Leben. Peſth⸗Ofen 400 Stück 33 
8 fD. Abzug für's Leben. Geſchäft ſehr 
London, 15. März. Nachm. [Viehmarkt.] Am 
Markte waren 4230 Stück Rindvieh. Der Handel 
bewegte ſich bei großer fremder Zufuhr ſehr ſchleppend. 
Preiſe 4 8. 2 d. bis 4 6. 10 d. 
29,540 Stug Schafrieb. Verkehr und Preife 
I 25 Zufuhr ſehr groß. Preiſe 4 8. 6 d. 
is 5 8. 4 d. 


Oelſaaten blieben begehrt, Preiſe 55 wir 

Y inter: 

Rübſen 200—208 pr der 150 6. Br., feinfte Sorten 

über Notiz bez., Sommer⸗Rübſen 190—191—202 He. 
— Leindotter 9 Ion: 

ie 


—de— Breslau 17. März. (Waſſerſtand und 
Schiffsverkehr der Oder. — e 
Nachrichten.) Seit unſerem letzten e 

Nr. 62 ift das Waſſer der Oder noch im langsamen 
Wachſen. Der Oberpegel, der geſtern Mittag 162 
zeigte, zeigt heute früh 16“ 6“; der Unterpegel, der 
geftern Mittag 3“ 1“ zeigte, zeigt heute 36“. — Laut 
eingetroffenen tele zaphıfchen Nachrichten aus Ratibor 
ift das Waſſer duielbft bei wenig Schnee um 9“ ge: 
wachſen und fteht daſſelbe daher gegenwärtig 1“ 9". — 
In Oppeln ie das Waſſer ebenfalls 9“ gewachſen, und 
dürfte daher das etwaige Wachswaſſer von der Oder 
nicht zu rechnen ſein. Da 


Italiener, lebhafte Kaufluft zu weſentlich höheren 
Courſen. Auch Oberſchleſtſche und Oderberger Eiſen⸗ 
bahn⸗Aetien waren in Folge der beantragten hohen 
Dividenden beliebt und ſteigend. 
Dfficiell gekündigt: 5000 Quart Spiritus. 
Breslau, 17. März. (Amtlicher Producten⸗ 
Börfenbericht.] Kleeſaat rothe feſt, ordinär 
8¼—9½, mittel 10%½—11½, fein 12—13, hochfein 
13¾—14½ Kleeſaat weiße wenig verändert, ord. 
10—13, mittel 14—15½, fein 17—18, hochfein 19—20. 
Ro 89 en ( 2000 f.) matter, % März u. März: 
April 48 Br., April⸗Mai 48 bez., Mai-Suni 48 / 
Gd., Juni⸗Juli 48%, Br. 
Weizen ½ März 59%, Br. 
Gerſte ur März 50 Br. 5 
afer r März 48½ Br., April⸗Mai 48½ Gd. 
aps Sr Marz 97 Br. ö 
Rüb öl matter, loco 9%, Br., u März und 
März April s Br., April: Mal 9¼ % — % bez. 
Mai⸗Juni 9 Br., Septbr. October 10¼% — / bez., 
Novbr. Deebr. 10½ bez. 
Spiritus feſt, loco 14½ Br, 14¼ Gd., Ye 
März u. Marz April 14%, Gd. April-⸗Mai 14% bez. 
u. Br. 14, Gd. Mai⸗Juni 15 Br., Juni⸗Jult 15%, 


egen kommen günftige Nach⸗ 
richten aus Neiſſe. Dajelbit fol das Waſſer erheblich 
gewachſen fein, und dürften demnach die leicht be ade⸗ 
nen Käbne bald abfahren können. — Angekommen ſind 
in den letzten Tagen nur wenig Kähne. Die meiſten 
find mit Eichenholz aus den königlichen Korften bei 
ODyherrnfurth beladen und werden mittelft des Rieſen⸗ 
Krahnes am Friedenthal'ſchen Packhofe im Bürgerwer 
der entlöſcht. Die ſchönen ſtarken Stämme ſind für 
die Schmidt'ſche Wagenbauanſtalt beſtimmt. Dieſe 
Frachten bleiben gedrückt, da die Meinung auf billige 
Verladungen zu vorherrſchend iſt. Es wird demnach 
auch wenig verſchloſſen, und nehmen daher die Schiffer 
jede Ladung an. — In Maltſch liegen ca. 50 beladene 
Kähne mit Getreide, Granitſteinen, Kohlen, Mauer⸗ 
ſteinen u. ſ. w. von Stettin, Berlin u. ſ. w. dort an⸗ 


d., Juli⸗Auguſt 15% Gd., Auguſt⸗Sept. 15% Gd. 

zekenmen. Dieielben dürften bei günfigem Winde d Fut felt ohne i i N 
bald hier eintreffen. ) Die Börſen⸗Commiſſion. 

w. Breslau, 16. März. (Öetreide-Transport® 
In der Woche vom 7. 7000 13. März c. gingen auf Festsetzungen dir poltelichen Gomniffion. 
den Stationen der hier einmündenden Eiſenbahnen Weizen, weißer 76—78 74 —71 f 
folgende Getreide-Transporte ein: Pu: gelber. 7475 73 67— 71 S * 

Weizen: 500 % Ctr. aus Oeſterreich (Galizien, Roggen . 61—62 60 57-59 » 100 
Mähren 1), 1092.5, Ctr. über die oberſchlef. Bahn ee 55—57 54 50—52 8 
veſp. von deren Seitenlinien, 498 Ctr. über die Poſener fer e 38-39 31 34-36: |S, 
Bahn reſp. Seitenlinien, 3787 Ctr. auf der Freiburger en NT 6770 63 57-60 
Bahn. Raps { 212 200 185 Apr 

Roggen: 2635. Gtr. aus Oeſterreich (Galizien, 4 eee 72 Ir 
Mähren .) 5205 Ctr. über die ober Bahn —5 Se — — — —— : 
reſp. von deren Geitenlinien, 2779 Ctr. über die Dotter. 1170 162 154 % 


Bahn reſp. Seitenlinien. 
Wende 17357 Ctr. aus Oeſterreich (Galizien, 
Mähren z.), 9.8 Ctr. über die oberſchl. Bahn reſp. 
von deren Seitenlinien, 60 Ctr. auf der Freiburger 


Waſſerſtand. 
Breslau, 17. Able Oberpegel: 16 F. 5 8. 
Unterpegel: 3 F. 6 3. . 


ahn. g urs vom 
Macke. 2297,75 ‚Ctr. aus Oeſterreich (Galizien, Verlooſungen und Kündigungen. Weizen. Still. 16. März 
Mähren c.), 1540,33 Ctr. über die oberſchleſiſche Bahn — Ruſſiſche 4 procentige Schatz Obligationen. der April⸗Mai 61% 61 
reſp. von deren Seitenlinien, 216 Gtr. über die Po: 50. Verlosſung. Verzeichniß der am II. — ag Mai⸗ Jun 61 61 
ſener Bahn reſp. Seitenlinien, 513 Ctr. auf der Frei⸗ u Bel au 2 e 4 7 3 3 ' . ar Ermattend. 
burger Bahn. gationen in nitten a 500, u „R., „ „ LASER = 
D d in derſelben Zeit von hier verſandt zahlbar vom 1. April e. an. April⸗Mai 50% 50% 
W n | - [Aus der officiellen Warſchauer Lifte entnommen.] Mai ⸗Juni 49% 50%, 
Roggen: 2021 Ctr. nach der Freiburger Bahn. 211 Stück a 500 Stiber-Rubel — betragen Rühl. Matt. 5 11 
Gehe 270 Ctr. nach der Poſener Bahn und 105500 Silber⸗Rubel. d März 92/4 915 
weiter, 20 Gin, nad de dene de ea 0 MRS e Se e Deu | ame 
Hafer: 270 Ctr. nach der Poſener Bahn und er 5233 801 514 530 Su3 2880 664 50 263 609 630. 7918 ne en ; 1577, 157% 
dm lan Mh u On no IE anal einen eig] 7 Karl % I 
nur mittelmäßigen en pres e ſchwach 798. 14181 67 . ; ei d 1a . 
En BEE g en eg nue g eee, 
zen jedri 3 5 . 2 182 6. 142 eibu A 
de e e e e e e e 1% 0 
om ee 8-73 , milde 7376 Ge feinfte |309 788, 999. 147004 586 590 648_688 775 804 912. | Oberichlef. Lit. 4. 176%, | 17617, 
en über Notiz bezahlt 3 148129 270 653 694 696 858. 149067 329 451. 149453 Rechte Oderufer⸗Bahn ene 907 
i vi, Lern war nur in feiner Waare ut beachtet, 132270 511 315 ET %% il i Warihaußiener. . . 9 1.098 
2 e fein nachlaffigt, wir notiren Jr 84 6 58 — 18409 581 58, 185152 B az Jeg 555.20 981. 186018 Deſterr. Credit e = ee 
2 feinſte 7. 157836 
Gerſte > orten über Notiz bezahlt. 301 387 549 103 905 „157061 209 336 ER 591 | Jeſterr. 1860er gooſe . 86 843), 
Umſatz, wir notiren n 880 ſchwacher 762 628. 100272 54 370 41 807. aa Freeze Ftalle neguld⸗Pfandbn. * HE | 556% 
3 h . —. „ 755 S 50 Stiber- — n EN WO 8 4 
Sorten über 2 01 bez , feinſte 255 Stuck a 10 sr Share 126¼ͤ | 100% 
912 7 nachlä ualitäten dringend offerirt,| 20228 881 493. 21393 729 809 953.985. 22006 307 Amerikaner 88% 88¼ 
daher 155 on ee beilere Qualitäten gut 350,784 902. 23003 430 538 26401 400: 680 841 , Türken 40½ 40% 
preishaltend, feinſte Sorlens ber Non 2, IGlel. 307 001 J 8 80 316 958. 28438 322 809 687 768 884 0% Wich die., 
Ne e race ; totiz bezahlt. 956 994. 29720 768 835 901 969. 30012. 30086 298. ) Auf dieſe zuletzt gezogene Nr. 108407 w Bi 
Hülſenfrüchte vereinzelt mehr beachtet Koch⸗ 31959 320 493 613 731 804. 32164 418 455 592 690 754 Summe von 6 lber Kube 68 Kop. am 1. April e 
, . 67 Gil älubet 00 Amp. am] 
Erbſen 59-61 Gr ar 90 Pfund, — iden!641 800 818. 86228 417 418 937. 89057 294 939 967 991. 1. Oetbr. e. gezahlt. Da 


539 570 647 664 995. 99174 
3 713 828, et 


74 Stück a 100 Silbe.⸗Rubel — betragen 
: 7400 Silber⸗Rubel. 
100291 406 425 499 673 926. 101023 71. 101667. 
102177 650 794 980. 103116 378 407%). 103498 584 758 


6 971. 111185 229 744 748 863. 112099. 
118215 227 292 345 476 663 790 796. 118225. 134005 
214. 141039 99, 

— Ruſſiſche Mit 
Coupons vom Verlsefung am 
7. März 1869. 
III. Emiſſton. 


4 proeentige Metallignes, 
1./13. Auguſt. 


V. Emiſſion. 


Nr. 83051 bis incl. 3100 Nr. 651 bis incl, 

— 401 — 4550 — 705] ar 7100 
— 90 — 9050 — 13801 — 13650 
— 8851 — 9900 — 12751 — 

— 16851 — 10600 — 16751 — 16800 
— 12551 — 12400 — 27201 — 227250 
— 19202 19203 — 27251 — 27300 
— 19205 — 82451 — 32500 
= 48210 15211 ZB — 20088 
= — — 36000 
— 19214 — 38088 

— 19216 — 88068 

— 19218 — 38071 

— 19220 = 38088 

— 19225 bis incl. 19293 — 38087 

— 1322 — 19245 

=. 

— 19601 — 19650 

— 23751 — 23800 

— 24801 — 24350 

— 33301 — 338350 


Zahlbar 1./13. Auguſt 1869. 


Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) 

Wien, 17. März. Die „Neue Freie Preſſe“ er⸗ 
fährt, daß ein befriedigendes Abkommen in der fran · 
zöſtſch⸗belgiſchen Eiſenbahnfrage nahe bevorſtehe. Das 
britiſche Cabinet, welches in der ganzen Angelegen⸗ 
heit eine freundliche Haltung gegenüber Frankreich 
beurkundete, rieth in Brüſſel eindringlich zu einem 
verſöhnlichen Entgegenkommen. 

Paris, 15. Mars Nachmittags. 08 Si 
auseinander, daß der Vertrag der franzöſiſchen Oſt ; 
bahn ⸗ Geſellſchaft wegen Abtretung der Linie 
Lüttich Eindhoven nicht dazu an ethan ſei, ha 
Schwierigkeiten, wie die belgische Angelegenheit 
hervorzurufen. 

Paris, 17. 3 5 5 Der „Conſtitutionel“ ſchreibt: 
7 und Belgien vereinbarten eine Löſung der 
chwebenden . welche geeignet iR alle da; 
bei betheiligten Intereſſen zufrieden zu ſtellen. 

Brüſſel, 16. März, Nachm. Der „Indspendance 
Belge“ zufolge find heute iu einem Mlinifterrathe die 
Vorschläge rankreichs und der Antra deſſelben, 
daß eine Conferenz in Paris ſtattfinden ſolle erör⸗ 
tert worden. 
& ah . ez 125 J Wa auf officielle 

nführun r Civilehe au unſch des Mini⸗ 
ſteriums zurückgzogen worden. 0 125 


Telegraph iſche Depeſchen. 
Berlin, 17. März. (Schluß⸗Courſe.) Ang. 3¼ Uhr. 


—— 


* 


Berlin, 17. März. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2½ u. Tagesimport 6012 BU. Ruhig, aber feſt, b 
Cours v. 16. Marz Amerikanische. hig feſt, beſonders 


Weizen dr April⸗Mai. 61 61 eteröburg, 16. März, Nachmittags 5 u 
Mai⸗Juni 61 61½ Schluß ⸗Courſe.) Conte v. 5 BE 
Roggen r März — — echſel auf London 3 M. 32½-3 21-32. 32½1. — 
A a 5 49% Sk 415 anf Anden 3 5 29— 28/6. 29. 
fi ai⸗Junt 7) 2 o. auf Amſterdam 3M. —. 161. BB E 
Rüböl Ye Kan . 92 Sa — a Das 3 M. 335-334. 336 nu Schleppkähne ns 
„Mai 2 auf Berlin . —. — 1 yr 
Spiritus ee März 2 75 15% 15% 1864er Prämien⸗Anleihe 171. 160. S e W bmg re fir 
April⸗ Mai. 15¼2 15% 1866er Prämien⸗Anleihe 170. 160. A g um 
Mai⸗Jun i 1517/94 15% [Seipel —. —. ug. atthies, Althüßerſtraße 75 
ae u. Actien. 11 . A sam 5 110 u Für ein Cotomial- u. Narbewaaren⸗ 
F — . töburg, 16. März, Nachm. r. ro⸗ 
ilhelmsbahnhnn 110%½ 110% ductenmarkt.] Gelber Lichttalg doco 51, der Lein blonial⸗ Ul. Farbewaaren⸗ 

Oberſchleſ. Litt. &. 178 176¼ Auguſt 51. Roggen Jr Mai 8½. Hafer der Mai Geſchüft en gros wird ein Lehrling zum baldigen 

Rechte Oderufer⸗Bahn — 90% 5½. Hanf loco 38. Hanföl loco 3, 60, r Juni Antritt geſucht. Näh. Antonienftraße 13. 

Oeſterr. Credit 1224, 121¼ 3, 85. 4 1 

Italiener. 56½ 555 Rewyork, 16. März, Abends 6 Uhr. (Schluß. ar sſtra e 41 

Amerikaner 88 88 ¼ Courſe.) Cours v. 15. iſt ein ſchöner geräumiger Keller ſof, zu ve 

Stettin, 17. März. Cours v. Wechſel auf London in Gold 108¼8. 108 ¾. | erfragen bei Frankfurther, da elbſt Mae 
Weizen. Matt. 16. März. GoloAgio . 2 31%. 31% ’ . 175 
7; dal um 5 66 as a ER: 8 119 ½. | 119%,,. Berlin, 16. März. E en=-Sehl e. 

66 661 1885er Bonds. 1171 1737,. 12 Mär - 
Roggen. Matt. ie 1904er Bonds 105% oa ; Vorprägsian, 5 ua Ut. April. f 

dr Krühjahr . 49% 50% FJuinois 140% 140%. | Bergisch Mäckische 1. e 

Mal- Juni 50 | 50%, Sriebahn.. . a a 1% % u B 

Juni⸗Juli 50½ SE Baumwolle . CFC 5 122/72 G 

Radol. Flau. JJ d l .. 1192 G 

r Marz 10% 101, Petroleum 1 Mlabelnin) 8% 1. . 1 13% B 
April⸗ Mai 10% 10¼8 do. (Newyork 31. 31. ee 1772,9çꝰc. eher 
Septbr⸗Oetober 10% 10½ N ET ee N enge 11% % 118 G 

Spiritus. Flau. . PPT , bene > m 

MM. .... . 15% 15%, E . = Fe 
rüh aht 5 15? —B:.ä.ʃ. 8 ˙ 111A 8 Wiener.. |— — — 

f Fun „ 645 Für mein Getreide⸗, Saamen⸗ Desterr, Oredit-Actien . 129% bz 125% % ba 
Bien, 17. März. (Vorbörſe) Cours vom 4 5 ee RT lau lg ba’ 1129/8°08 
geft behauptet 16. mir. | und Colonialwaaren⸗Geſchäft Herten 8a en {80702 b. 7% we 

5% Metalliques. — — — T ſſche ich einen tüchtigen jungen Mann, felbi Italiene 1 66½1% 8 
ale Lobe. e Re ge 70 103, 20 mit Buchführung Zub een betraut ſein. er. Ital. Tabak boi. aan = — 4 5 STH — 
1864er — .. 120 10 125,0 —— Carl Klonka, Glogau. |Nmerikaner . . . . 189142 bz 89 ½%½ ba 
Credit⸗Actien „ 297, 0 2987, — Doppelt ereinigte — Böhmische Westbahn — — — — 
leg EN ren Se 4 0 0 B ee, 

TE EI ER alle er, UNE ergisch-Märkische . . 1yo/1}, 
Set Werken n | m u Lindenfohle Mu 4 Meere 
en . . 8 fan Ee 2 f en ee ee Em, 6 

D D 2 . . 3 

r Büttnerfirage Mr. 34, 2 Ftegz, Lombard: e (us 6 

ais 5 81 * ; 

gast gene 2 5 — f — Don „Nehte-Dder-Ufer-Eifenbann, 

7 2 ungen 

end es 1 9 9 9 2 bene e And Oppeln jones) ein: auf den zur Zeit im Betriebe ſtehenden Bahnſtrecken 
Aa 2 2 22 1) Zinkblechſendungen, welche in ganzen Wagenladungen von i 

ee N 1 1 { TR; Wreslau gelangen, werden aus Klaſſe A, in Klaſſe B. 5 100 Gentnern via Oels nach 


Wien, 16. März. Die Einnahme des öſterr. 
Netzes der Lombardiſchen Eiſenbahn betrug in der 
Woche vom 5. bis 11. März 559,871 Fl., gegen die 
entſprechende Woche des Vorjahres eine Mehr⸗Ein⸗ 
nahme von 78,740 Fl. 

Frankfurt a. M., 16. März, Nachm. 2½ Uhr. 
Feſt. Nach Schluß der Börſe matter. Credit⸗Actien 
284¼, 1860er Looſe 83¼, 1864er Looſe —, Staats⸗ 
bahn 308 ¼, Lombarden 219%, Silberrente —, 
ftenerfreie Anleihe —, Amerikaner 874%. — Schluß: 
Courſe: Wiener Wechſel 95%,, Oeſterr. National⸗ 
Anlehen ad ddt proc. ſteuerfr. Da 


2) Der Maximalſatz, welcher bei Klaſſe B. berüglich der Güter i 
x mad en 8 2 von 48 7 Du pro Centner 8 von 100 Centnern in 
znahme hiervo achen nur Zinkblech⸗ un 0 : 
für die Strece Tarnowig—Dels—Breslan: huink⸗ Sendungen. Hier beträgt der Maximalſatz 
=. Bei 1 aus r 5 4 70 Nah . 46 Pfa 
esgl. attowitz oder i A - 
c) desgl. Mergenroth ee 1 Ho U. 
Breslau, den 14. Mär; 1869. : g. p 5 
Direction der Rechte⸗Oder⸗Ifer⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaſt. 
Breslauer Börse vom 12, Mär, i805. 
Inländische Fonds- und Eisenbahn-Prioritäten, Kaslihäiiche Fohds, 
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51%, Heſſ. Ludwigsbahn 140. 185 741 
1800er Lese 8% 188er Fosse 121. Pond. Pede Anl, v. 1859 ie Amerikaner 88½ B 
den 222, Credit Ackien —. do. 4 1 87 f Italienische Anleihe 5 | 56%, ba. u. G 
Paris, 16. März, Nachmittags 3 Uhr. Beſſer, Staats-Schaldsch. J 83 B. Poln. Pfandbriefe 4 6 66. 
wenig Geſchäft. = Liquidation wurden gehandelt: | Prämi Aal 1855 31 121%, B Poln, Liquid -Sch, 4 | 57 B. 
Credit mobilier 278, 75, ital, Rente 56, 10, Lom- Bresl. Stadt-Oblig 44 — Zest. Net. Anleihe |5 57¼ B 
barden 475, 00, Staatsbahn 657, 50, Tabaks⸗Obli⸗ do. do. 43 94 B Oesterr. Loose 1860 5 86½—86 bz, u. B 
ationen 422, 50. Conſols v. Mittags Uhr waren p 8 Pfandb 2 NG een do. 1864 a „ u. B. 
3 gemeldet. (Schluß⸗Courſe.) Gone F. 15. d d wi Baierische Anleihe 4 — 
37 gte. 10 05-69, 973.70, 15 coup. det. 70 80. Sab n.., 40: meue 31 59) 
r e Gold und Papiergela 
, en Lt a 1.1 8B. CCCP 
Lon Cel Ace en 17 95 497 00. | ao. Pfandbr,Lt.C. 1 90% be. Louisdtor . Jig B. 
, m m — Hu. Baus | SU . 
Tabaksopligationen 423, 75 , 422, 50. |Schles. Rentenbriefe 4 88% ½ bz. u. B ; N 2 
Tabaks⸗Actien 640, 00 641, 00. Posener do e Diverse Actien. 
Türken f 47 95 40, 70 1 
6% Verein. Staaten-Anlethe . 5 Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 4 82 B. eng Gas · Act. 9 52% 
pr. 1882 (ungeſt) — 94 ½. 94/8. do. do. 4 88 B. . ＋6— ½ bz. 
London, 16. März, Nachm. 4 Uhr. Cours v. 15.| do. do G. 4 87, G l Zinkh,-Actien * 
e ne e % J 92½ Oberschl. er; 83 85 Ba 110 85 ag 4 te 
Iproc. anier 1 3 h 0. 2 5 Ta — 
Sal, 95205 Rente 5 85 Zu 2 Lit. F. . 4 885 B. 8 He 4118 B. 
1 5 5 5 e Fee 15¼ 18 do. I ee 88 B. „Credit- . . 5 122 ¼ B. 
eee 1 1 . Br 
5proc. Aussen d 1822 87 x 87 2 88 ries , enbahn-Stamm- Actien. Wechsel- Course. 
ler Rufen de 1822 5 655 — 4 10175 — — 27 1 142¼ B 
r 1 . R 3 
mr Anleihe re 96 300 Oberschl. Lt. A u. C 34 1771, be. 3 Kk. 8. 151½0 u. G 
procent. rum. Anleigihe do. Lit. B31 — 0. 2 
6% Verein. St.⸗Anleihe pr. 188 83% | 833% Rechte Oder-Ufer.B, 5 90%; G. London 15 = 150°) neh 
6.25 ½% G 
Wechſelnotirungen: Berlin 6, 27. Hamburg | R.Oderufer-B.St.-Pr. 95½ B. OR) N 3 M. 6.23% B > 
en 12 | Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 | 111 ba. 8 2 M 81¼ ba 


3 Mt. 13 Mk. 10%, Sch. Frankfurt 120½. 
Fl. 65 Kr. Petersburg 31. 

Liverpool, 16. März, 
Baumwolle: Muthmaßlicher Umſatz 8000 Ballen. 


a; 


ormitt. (Anfangsbericht.)) do. 


do. do. St.-Prior. 44 — 


do. do. 5 — 
Warschau-Wien .|5 58 ¾ bz. 
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